
Vorlage der Stadt Speyer 
 

 

/2 

Vorlagen-Nr.: 2510/2018 
 
Abteilung: Büro OB, Pressestelle, 

Stadtmarketing 
Bearbeiter/in: Nowack, Matthias, Dr. 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt: 28100 

Investitionskosten:  nein  ja Betrag: siehe Vorlage 

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Kulturausschuss 10.04.2018 öffentlich Beschlussfassung 

 
Betreff:  Verlegung von Stolpersteinen 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Kulturausschuss hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, bei der Erstverlegung der 

Stolpersteine am 11. Mai 2018 zwölf Speyerer Opfer der nationalsozialistischen Gewalt zu 

berücksichtigen (Beschluss vom 27. Oktober 2017).  

 

Die Stolperstein-Initiative hat jetzt in Absprache mit dem Künstler Gunter Demnig 

vorgeschlagen, bei der Verlegung der Steine auch die Familienangehörigen dieser Opfer zu 

berücksichtigen, die unter der Verfolgung der Nationalsozialisten gelitten haben. Es ist ein 

Anliegen von G. Demnig diese Familien komplett abzubilden, d.h. eine ‚Familienzusammen-

führung der Toten wie auch der Überlebenden‘ damit auszudrücken.  

 
Die bisherige, am 27. Oktober verabschiedetete Liste soll deshalb entsprechend ergänzt 

werden: 

 
Schraudolphstr. 26 
 

HIER WOHNTE 

ALBERT 
 MÜHLHAUSER 

JG. 1878 
„SCHUTZHAFT“ 1938  

DACHAU 
DEPORTIERT 1940 GURS  

INTERNIERT DRANCY 
1942 AUSCHWITZ 

ERMORDET  
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 
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HIER WOHNTE 

STEPHANIE  
MÜHLHAUSER 

JG. 1909 
FLUCHT 1938 

USA 
 
 

HIER WOHNTE 

MARIA  
MÜHLHAUSER 

GEB. DREYFUSS 
JG. 1885 

DEPORTIERT 1940 GURS 
INTERNIERT DRANCY 

1942 AUSCHWITZ 
ERMORDET 

(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
 

HIER WOHNTE 

FRANZ  
MÜHLHAUSER 

JG. 1912 
FLUCHT 1938 
PALÄSTINA  

 
 

HIER WOHNTE 

KLARA  
MÜHLHAUSER 

JG. 1919 
DEPORTIERT 1940 GURS 

INTERNIERT DRANCY 
1942 AUSCHWITZ 

ERMORDET  
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
HIER WOHNTE 

ERNST  
MÜHLHAUSER 

JG. 1913 
FLUCHT 1938 

USA  
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Schraudolphstr. 31 

 
HIER WOHNTE 

BENNO  
GRÜNBERG 

JG. 1885 
„SCHUTZHAFT“ 1938 

DACHAU 
DEPORTIERT 1940 GURS 

INTERNIERT DRANCY 
1942 AUSCHWITZ 

ERMORDET 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
 

HIER WOHNTE 

HEINI  
GRÜNBERG 

JG. 1929 
DEPORTIERT 1940 GURS 

1941 KINDERHILFSWERK OSE 
KINDERHEIM 

CHATEAU LE MASGELIER 
MIT FLUCHTHILFE 1941 

USA 
 
 

HIER WOHNTE 

LINA  
ROSENTHAL 

GEB. KAHN 
JG. 1867 

DEPORTIERT 1940  
GURS 

TOT 8.4.1942 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
 

HIER WOHNTE 

IRENE 
 GRÜNBERG 
GEB. ROSENTHAL 

JG. 1894 
DEPORTIERT 1940 GURS 

INTERNIERT DRANCY 
1942 AUSCHWITZ 

ERMORDET 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 
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HIER WOHNTE 

MARGARETE  
GRÜNBERG 

JG. 1929 
DEPORTIERT 1940 GURS 

1941 KINDERHILFSWERK OSE 
KINDERHEIM  

CHATEAU LE MASGELIER 
MIT FLUCHTHILFE 1941 

USA 
 

 
Im Lenhart 35 
 

HIER WOHNTE 

JAKOB SCHULTHEIS 
JG. 1891 

IM WIDERSTAND 
SPEYERER KAMERADSCHAFT 

VERHAFTET 16.4.1944 
VERURTEILT 15.2.1945 
ENTHAUPTET 19.3.1945 

ZUCHTHAUS BRANDENBURG 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
 

HIER WOHNTE 

EMMA MATUSZEWSKI 
GEB. SCHULTHEIS 

JG. 1920 
IM WIDERSTAND 

SPEYERER KAMERADSCHAFT 
VERHAFTET 16.4.1944 

ISOLATIONSZELLE 
KRANKENHAUS SPEYER 

ÜBERLEBT 
 
 

HIER WOHNTE 

URSULA MATUSZEWSKI 
JG. 1944 

GEBOREN IN ISOLATIONSZELLE 
KRANKENHAUS SPEYER 

ÜBERLEBT 
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HIER WOHNTE 

EMMA SCHULTHEIS 
GEB. SCHWEIKERT 

JG. 1892 
IM WIDERSTAND 

SPEYERER KAMERADSCHAFT 
VERHAFTET 15.4.1944 
VERURTEILT 15.2.1945 

ZUCHTHAUS BRANDENBURG 
BEFREIT 

 
HIER WOHNTE 

STANISLAUS  
MATUSZEWSKI 

JG. 1917 
IM WIDERSTAND 

SPEYERER KAMERADSCHAFT 
VERHAFTET 5.5.1944 

GEFÄNGNIS MÜNCHEN 
15.2.1945 FREISPRUCH 

 
 
 
 

Maximilianstr. 64 

 

HIER WOHNTE 

FRIEDERIKE CAHN 
GEB. LEVKOWITZ 

JG. 1906 

DEPORTIERT 1942 

IZBICA 

ERMORDET  

(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 

HIER WOHNTE 

JOEL HERMANN  
CAHN 
JG. 1941 

DEPORTIERT 1942 
IZBICA 

ERMORDET 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 
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HIER WOHNTE 

MAXIMILIAN CAHN 
JG. 1891 

„SCHUTZHAFT“ 1938 
DACHAU 

DEPORTIERT 1942 
 IZBICA 

ERMORDET 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
 

HIER WOHNTE 

ALFRED CAHN 
JG. 1922 

FLUCHT 1939 HOLLAND 
BELGIEN 

INTERNIERT IN MEHREREN 
LAGERN 

FLUCHT 1942 
SCHWEIZ  

 
 
Maximilianstr. 68 

 
HIER WOHNTE 

LAZARUS SCHARFF 
JG. 1854 

DEPORTIERT 1940 
GURS 

TOT 10.11.1940 
(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 

 
 

HIER WOHNTE 

FRIEDA BEISSINGER 
GEB. SCHARFF 

JG. 1883 
DEPORTIERT 1940 

GURS 
INTERNIERT DRANCY 

1942 AUSCHWITZ 
ERMORDET  

(bereits bei der letzten Kulturausschusssitzung genehmigt) 
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Der Ablauf für die Erstverlegung der Stolpersteine am 11. Mai 2018, 15 Uhr ist 

folgendermaßen geplant: 

 

Erste Verlegestelle: Schraudolphstr. 26 (Fam. Mühlhauser) 

 

Zweite Verlegestelle: Schraudolphstr. 31 (Fam. Grünberg) 

 

Dritte Verlegestelle: Im Lenhart 35 (Familie Schultheis) 

 

Die Verlegestellen in der Maximilianstr. 68 + 64 (Fam. Scharff + Fam. Cahn) werden 

zurückgestellt und sollen bei der zweiten Verlegung 2019 berücksichtigt werden.  

 

Die Kosten zur Verlegung von Stolpersteinen für diesen Personenkreis sind durch Spenden 

zahlreicher Speyerer Bürgerinnen und Bürger gedeckt.   
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